
Geleitwort

Die nationalen und internationalen Schulleistungsstudien haben die unterrichts-
bezogene Lehr-Lern-Forschung in hohem Maße stimuliert und spürbare Innova-
tionen im gesamten Bildungssystem bis hinein in die konkreten unterrichtlichen
Praktiken mit sich gebracht. Rund um das Lehren und Lernen hat sich eine inter-
disziplinär verstandene Empirische Bildungsforschung etabliert, die zu einem bes-
seren Verständnis der Lehr-Lern-Prozesse und zu einer nachhaltigen Förderung
individueller Lernpotenziale beizutragen vermag. Die Erziehungswissenschaft, die
Fachdidaktiken und die Pädagogische Psychologie sind daran beteiligt. Nun geht
es darum, die wissenschaftlichen Erkenntnisse empirischer Forschung für die päd-
agogische Praxis nutzbar zu machen.

Lehren und Lernen, wissenschaftlich basiert betrieben, kann nur durch das
Zusammenspiel pädagogischer, psychologischer, fachwissenschaftlicher und fach-
didaktischer Theorien und Befunde befriedigend erklärt, gesteuert und optimiert
werden. In der pädagogischen Praxis kann keine Lerntheorie ohne Bezug auf
eine konkrete Inhaltsdomäne und keine Lehrmethode ohne Bezug auf ein Curri-
culum und jeweils individuelle Lernvoraussetzungen erfolgreich sein.

Die je eigenen Perspektiven und Erkenntnisse der Psychologie, der Pädagogik
und der beiden schulisch zentralen Fachdidaktiken Mathematik und Deutsch sol-
len in den einzelnen Bänden dieser Reihe verständlich und kompakt zu einem
kohärenten Gesamtbild zusammengeführt werden. Neben der Interdisziplinarität
liegt ein besonderer Wert auf einer empirischen Fundierung: Erfahrungswissen-
schaftlich gewonnene Erkenntnisse zum Lehren und Lernen liegen den jeweili-
gen Darstellungen zugrunde. Schließlich fokussieren alle Bände der Reihe den
Anwendungsbezug: Die entfalteten Themen, Diskurse und Fachgebiete sind je-
weils unmittelbar bedeutend für Kindergarten, Schule und Unterricht.

Die vorliegende Reihe adressiert das Lehren und Lernen vom Vorschul- bis
zum jungen Erwachsenenalter. Konzipiert ist sie für (zukünftige) Lehrende, aber
auch für Pädagoginnen und Pädagogen sowie Psychologinnen und Psychologen
in weiteren Anwendungsfeldern im Bildungssystem. Auch für die Fort- und Wei-
terbildung von Lehrerinnen und Lehrern sind die Bände gedacht.

Nach mehr als zehn Jahren Mitherausgeberschaft ist Renate Valtin (Berlin) im
Dezember 2021 ausgeschieden. Die Herausgeber bedanken sich bei ihr und be-
grüßen Uta Klusmann (Kiel), die ihren Platz eingenommen hat.
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